
Haimar.DieserUnfall zwischen
Haimar und Mehrum auf der
Bundesstraße 65 am Freitag, 30.
Oktober, gegen 13.10 Uhr hat
schwerwiegende Konsequen-
zen. Über Stunden musste die
stark befahrene Strecke bis etwa
18 Uhr komplett gesperrt wer-
den. Es kam zu extremen Ver-
kehrsbehinderungen.
Den mutmaßlichen Verursa-

cher, einen 59 Jahre alten Auto-
fahrer, traf es aber noch härter. Er
wurde bei dem Zusammenstoß
mit einem entgegenkommenden
Lastwagen verletzt und kam in
ein Krankenhaus. Er erlitt nach
Polizeiangaben eine Stauchung
des linken Daumens, eine Prel-

lung des Oberkörpers sowie
durch den ausgelösten Airbag im
Auto Kratzwunden im Gesicht.
Zudem wurde ihm wegen des
Verdachts der Gefährdung des
Straßenverkehrs von den hinzu-
gerufenen Polizisten des Ver-
kehrsunfalldienstes der Führer-
schein zunächst abgenommen.
NachAuskunft einer Sprecherin

der Polizei Lehrte entstand an ins-
gesamt drei am Unfall beteiligten
Fahrzeugen ein Schaden in Höhe
von circa 34.000 Euro. Entgegen
ersterMeldungenwurde auchnur
der Autofahrer leicht verletzt.
Die Ursache scheint inzwischen

auch klar zu sein: Nach Angaben
der Lehrter Kommissariatsspre-

cherin hatte der 59 Jahre alte
SehndernachbisherigenErkennt-
nissen trotz dichten Nebels ver-
sucht, einen Lastwagen zu über-
holen. Als ihm plötzlich ein ande-
rer Lastwagen entgegenkam, be-
schleunigte er sein Auto stark. Er
prallte mit der linken Fahrzeug-
hälfte in den entgegenkommen-
den Lkw. Durch die Aufprallener-
giewurdedasAutoumdie eigene
Achse gedreht und schleuderte
zusätzlich gegen die linke Fahr-
zeugecke des Sattelzugs, den er
eigentlich überholen wollte.
DerAufprall war so heftig, dass

das Auto nach rechts von der
Fahrbahn geriet und erst auf
einem angrenzenden Acker zum

Stillstand kam.
Nach dem Unfall waren dut-

zende Einsatzkräfte der Orts-
feuerwehren Haimar, Dolgen,
Evern und Sehnde ausgerückt.
Wie ein Sprecher der Feuerwehr
berichtete, glich die Unfallstelle
einem Trümmerfeld. Fahrzeug-
teile wurden über 200Meter ver-
streut. Doch zum Glück mussten
die Ehrenamtlichen lediglich die
Unfallstelle sichern und die
Stromzufuhr der beteiligten Fahr-
zeuge abklemmen.
Die Polizei sucht unter (05 11) 1

09 18 88 dringend die Zeugen, die
von dem Autofahrer vor dem Un-
fall ebenfalls überholt worden
sind.

Schwerer Unfall: Autofahrer überholt
im dichten Nebel
B65 über Stunden komplett gesperrt: Polizei beschlagnahmt Führerschein des Verursachers

AmWrack: Feuerwehrleute kümmern sich um den Unfallwagen, dieser war bis auf einen Acker ge-
schleudert worden. Foto: Stadtfeuerwehr Sehnde

Besser schlafen mit unserer

Wir messen und finden mit Ihnen
die Matratze, die zu Ihrem Körper passt.

Beratungstermin vereinbaren
Jetzt QR-Code scannen
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Braunschweig. Gold sorgt wie-
der für positive Schlagzeilen. Nach
wechselhaften Wochen zeigt das
Edelmetall erneut Stärke und be-
wegt sich weiterhin auf einem
historisch bemerkenswerten Preis-
niveau. Doch während die Fi-
nanzwelt über die Entwicklung
diskutiert, rückt eine interessante
Frage in den Mittelpunkt: Wer
profitiert eigentlich von den
hohen Goldpreisen, ohne jemals
bewusst in Gold investiert zu
haben?
Die Antwort dürfte manchen
überraschen. Denn die attraktive
Marktlage eröffnet nicht nur pro-
fessionellen Anlegern Möglich-
keiten, sondern auch zahlreichen
Privatpersonen. Gerade für Men-
schen, die einen Verkauf bereits in
Betracht gezogen haben, kann die
jüngste Goldstärke einen willkom-
menen Anlass bieten.

Der stille Gewinner der
Goldentwicklung

Wenn Gold steigt, denken viele zu-
erst an Banken, Investoren und in-
ternationale Finanzmärkte. Dabei
gibt es eine weitere Gruppe, für die
diese Entwicklung besonders inter-
essant ist: Menschen, die gar nicht
bewusst in Gold investiert haben.
Auch sie können beim Verkauf von
den hohen Preisen profitieren. Was
an den Märkten für Schlagzeilen
sorgt, kann damit mitten in Braun-
schweig zu einem ganz persönli-
chen finanziellen Vorteil werden.
Das Besondere: Man muss kein
Anleger sein, um die derzeit attrak-

tiven Verkaufsbedingungen nutzen
zu können.

Was Experten an der
aktuellen Entwicklung
bemerkenswert finden

Aus Sicht des Edelmetallhandels ist
vor allem das weiterhin hohe Preis-
niveau interessant. Die jüngste
Aufwärtsbewegung unterstreicht,
dass Gold auch nach wechselhaften
Marktphasen stark gefragt bleibt.
Für Verkaufsinteressierte bedeutet
das: Wer ohnehin Edelmetalle ab-
geben möchte, trifft derzeit auf ein
attraktives Marktumfeld. Dabei
kommt es weniger darauf an, jede
einzelne Kursbewegung zu verfol-

gen, sondern auf einen fachkundig
abgewickelten Verkauf.
Ein hoher Goldpreis schafft die Ge-
legenheit – ein erfahrener Fachbe-
trieb macht daraus einen konkre-
ten Verkauf.

Deutsche Fachkompetenz
in der Innenstadt von
Braunschweig

Mit der Niedersächsischen Gold-
börse Braunschweig steht Braun-
schweigern ein bundesweit vertre-
tener deutscher Fachbetrieb für
den Edelmetallankauf zur Ver-
fügung.
Am „Damm 38“ in Brauschweig
verbindet die Niedersächsische

Goldbörse persönliche Beratung
mit moderner Röntgenfluores-
zenzanalyse (XRF). Mitgebrachte
Edelmetalle werden kostenlos, prä-
zise und zerstörungsfrei untersucht.
Anschließend erhalten Kunden ein
transparentes Ankaufsangebot.
Ein wichtiges Qualitätsmerkmal
ist die enge Zusammenarbeit mit
Heimerle + Meule, Deutschlands
ältester Gold- und Silberscheide-
anstalt. Seit 1845 steht das Unter-
nehmen für deutsche Edelmetall-
kompetenz.
Auch aus Berichterstattungen in
FOCUS-MONEY, FOCUS Online
und verschiedenen Print-Beiträ-
gen ist dieNiedersächsische Gold-
börse Braunschweig bekannt.

Eine Gelegenheit, die sich
unmittelbar auszahlen kann

Wer Goldschmuck, Münzen,
Zahngold oder andere Edelmetal-
le verkaufen möchte, kann in der
Niedersächsischen Goldbörse
Braunschweig ohne vorherige
Terminvereinbarung besuchen.
Nach der fachkundigen Bewertung
erhalten Kunden ein konkretes
Angebot. Bei Annahme erfolgt die
Auszahlung sofort in bar oder
per Echtzeitüberweisung.

Fazit: Die Goldstärke
persönlich nutzen

Die erneute Aufwärtsbewegung
macht den Edelmetallverkauf für
viele Menschen interessant. Da-
bei müssen es nicht immer profes-
sionelle Anleger sein, die von der
Entwicklung profitieren. Denn
von hohen Goldpreisen können
auch diejenigen profitieren, die
sich bisher nie als Goldanleger be-
trachtet haben.

Anzeige

Bei
einem der
führenden
Anbieter
verkaufen!

NIEDERSÄCHSISCHE
GOLDBÖRSE BRAUNSCHWEIG
Damm 38
38100 Braunschweig
TEL: 0531/12184200
braunschweig@goldboerse.gmbh
www.goldboerse-
braunschweig.de

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo.-Fr. 10:00 - 18:00 Uhr
Sa.: 10:00 - 14:00 Uhr
(bis Ende November
samstags geschlossen)

GESCHÄFTSFÜHRER:
N. GRANHOLM

Terminabsprache nicht notwendig
größere Mengen können natürlich
vorher telefonisch terminiert
und besonders diskret behandelt
werden.
DIE NIEDERSÄCHSISCHE GOLDBÖRSE
KAUFT
1. Gold, Silber und Platinschmuck

wie Ringe, Ketten, Armbänder,
Anhänger, Broschen, Königsketten,
Bettelarmbänder, Bruchgold und
Feuerzeuge.

2. Zahngold mit und ohne Zähne
oder im Gebiss, Brücken, Kronen,
Inlays oder noch im Gebiss,
kleine und große Mengen sauber
und verunreinigt.

3. Markenuhren wie Rolex, Breitling,
Cartier, OMEGA und vieles mehr.

4. Gold- und Silberbarren in
verschiedenen Größen.

5. Goldmünzen, egal ob einzelne
oder ganze Sammlungen.

Goldpreis: Zwischen Rekord und Realität
Gold nimmt wieder Fahrt auf – und eine oft übersehene Gruppe
könnte besonders profitieren
Die Niedersächsische Goldbörse Braunschweig: auch bekannt aus FOCUS MONEY

November 2026
Aktueller Goldkurs: 4.134,50 USD/Feinunze
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